
Göttinger Digitale Akademie

I. Hintergrund

Die „Göttinger Digitale Akademie“ wurde im Oktober 2020 gegründet, um den
MitarbeiterInnen der Forschungsvorhaben im Akademienprogramm der Göttinger
Akademie die Möglichkeit zu bieten, Fragen und Probleme rund um die
Digitalisierung und digitale Veröffentlichung von Forschungsdaten- und Ergebnissen
in einer vertrauensvollen Atmosphäre miteinander zu diskutieren und sich
gegenseitig zu unterstützten. Seitdem finden monatliche Treffen statt, bei denen
auch Projekte vorgestellt und Informationen ausgetauscht werden.

II.  Projekt

Seit dem 1. Januar 2022 wird ein Projekt gleichen Namens im Rahmen des
Niedersachsen Sprung (Vorab) vom Ministerium für Wissenschaft und Kultur mit
knapp 500.000 Euro für fünf Jahre gefördert. Im Rahmen dieser Projektförderung
steht die Ertüchtigung und Anbindung der Göttinger Forschungsvorhaben für die
Herausforderungen der Nationalen Forschungsdateninitiative (NFDI) im
Vordergrund. Dazu stützt sich die Digitale Akademie auf die schon etablierte
Arbeitsgruppe sowie einen wissenschaftlichen Mitarbeiter / Koordinator und zur
Zeit insgesamt vier Hilfskraftstellen. Zugleich werden die etablierten Kooperationen
mit Partnern vor Ort (SUB, VZG, GWDG) fortgeführt und die Zusammenarbeit mit
den NFDI- Konsortien intensiviert. Das Ziel ist eine dauerhafte digitale und frei
zugängliche Bereitstellung der im Akademienprogramm erarbeiteten
Forschungsdaten in thematischen Online-Portalen und Plattformen für die
geisteswissenschaftliche Forschung. Hierzu zählen vor allem die an der Göttinger
Akademie oder in interakademischen Projekten betriebenen Epochenwörterbücher,
Digitale Editionen, Historische Datenbanken und Handbücher sowie Projekte aus
den Bibelwissenschaften.

III. Kernaufgaben

 Digitale Kartierung und Typologisierung der Bestandsprojekte 
 Implementierung von Best Practice-Lösungen für die unterschiedlichen 

Forschungsdatentypen (Sammlung, Wörterbuch und Edition) 
 Aufbau eines Webarchivs (webarchiv.adw-goe.de) für die NAWG 
 Aufbau einer adaptiven Servicestruktur für auslaufende Projekte zur dauerhaften 

Sicherung des Know-hows und zum Übergang der Daten in das Webarchiv
 Unterstützung bei der Umsetzung von Datenmanagementplänen
 Umsetzung der Best Practices zur Software Sustainability
 Umsetzung der NFDI-Guidelines zu dezentralen Datenplattformen für 

Wörterbücher lt. Maßnahmenkatalog des text+ Konsortiums
 Technische Integration Historischer Wörterbücher des Deutschen in das ZDL
 Vorbereitung und Implementierung der federated metadata and content search

(FCS) für die Forschungsdaten der NAWG in text+
 Etablierung von LZA-Lösungen für Forschungsdatendumps im Rahmen der NFDI 
 Implementierung der FAIR Prinzipien und Sicherung der Datenqualität
 Nachnutzung von Tools und Datendienste der  NFDI-Konsortien 
 Qualifizierung und Fortbildung der MitarbeiterInnen

IV. Erste Ergebnisse

Seit Beginn der Projektförderung im Januar 2022 konnten einige der Aufgaben schon
umgesetzt werden. Eine Datenbank zur Kartierung und Typologisierung der
Bestandsprojekte wurde eingerichtet. Mit dem Aufbau eines Webarchivs wurde
begonnen. Im September 2022 fand ein Kick-off Meeting statt, bei dem
VertreterInnen der geisteswissenschaftlichen Konsortien sowie der NFDI gemeinsam
mit ProjektmitarbeiterInnen aus den Akademienvorhaben über Perspektiven und
Herausforderungen im Kontext der NFDI diskutierten.
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Abb. 2: KuVIS Projekt – Aufbereitung von Altdaten aus dem Projekt: 
Kulturtransfer in Zeitschriften der Jahrhundertwende (2002-2007). 

Abb. 1: Nomina Geographica Europeana - https://digitale-
akademie.adw-goe.de/ortsnamen/images_lightbox.php

Abb. 3: digiberichte.de – Analytische Bibliographie der 
Reisenden des späten Mittelalters (online). Relaunch 2023

V. Projektbeispiele

Mitarbeitende: Marc  Phillip Dieckmann, Peter Evans, Pranav Maheshbhai Desai, Tarjia Alam Nisha. Ehemalige: Johanna Störiko, Gesa Bei der Wieden, Suvarup Gosh

Abb. 4: Webseite der Göttinger Digitalen Akademie   
https://digitale-akademie.adw-goe.de

Abb. 5: Workshop FAIR & Co der AG eHumanities im 
Oktober 2020. https://workshop.adw-goe.de/

Abb. 6: Fortbildungen der Göttinger Digitalen Akademie: 
Online, Belval, Brüssel, Göttingen, Graz, Leipzig… 

kuvis.adw-goe.de


